Beitragsordnung

1. zur Finanzarbeit im „Verein zur Förderung der Freiwilligen- und Jugendfeuerwehr Berlin- Friedrichshagen e. V.“
2. Auf der Grundlage des § 2 der Satzung des „Verein zur Förderung der Freiwilligen- und Jugendfeuerwehr Berlin- Friedrichshagen e. V.“ 

wird durch Beschluss der Delegiertenversammlung folgende Ordnung zur      Realisierung der Finanzarbeit (Beitragsordnung) erlassen:

1. Grundsätze
Der Verein bestreitet die für seinen Haushalt benötigten finanziellen Mittel ausschließlich aus Beiträgen, Zuwendungen oder Spenden seiner Mitglieder oder Dritter. Deren Verwendung darf nur für die nach § 2 der Satzung zu erfüllenden satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke erfolgen. 

2. Verwaltung der finanziellen Mittel

Die Verwaltung der finanziellen Mittel erfolgt durch die/den von den Delegierten gewählte/n Schatzmeister/in. Die/Der mit der Verwaltung der finanziellen Mittel Beauftragte ist dem Vorstand sowie auch der Delegiertenversammlung gegenüber jederzeit rechenschaftspflichtig.

Zur Organisation und Verwaltung der finanziellen Mittel ist jährlich ein Haushaltsplan zu erstellen, im Vorstand zu beraten und den Delegierten zur Bestätigung vorzutragen. Dem zuständigen Finanzamt ist auf Anforderung jährlich ein Finanzbericht zu übergeben, der Grundlage für die erneute Bestätigung der Gemeinnützigkeit und Berechtigung der Ausstellung von Spendenbescheinigungen ist. 

Für die Lösung der finanziellen Aufgaben des Vereins entrichtet jedes 
Mitglied des Vereins einen durch die Delegiertenversammlung festgelegten jährlichen Beitrag (§ 6 Satz 1 Buchst. B der Satzung), dessen Höhe der dieser Ordnung beigefügten Anlage 2 zu entnehmen ist. 

Einnahmen und Zuwendungen oder Spenden werden auf das Konto des Vereins vereinnahmt und gehen in den Gesamthaushalt ein. 
Zweckgebundene Zuwendungen dürfen nur für den genannten Zweck verwandt werden, sofern dieser satzungskonform ist.

Zweck- und vorhabengebunden kann der Vorstand des Vereins die Bildung von

Rücklagen der Delegiertenversammlung vortragen. Die Rücklagen sind differenziert und bezogen auf jedes einzelne Vorhaben auf einem Sonderkonto zu führen.

3. Verwendung der finanziellen Mittel des Vereins
Mittel des Vereins sind zeitnah für Aufwendungen zu verwenden, die sich aus den satzungsmäßigen Aufgaben des Vereins ergeben und für die Organisation und Realisierung der gesamten Vereinsstätigkeit des Vereins u.a. 
· zur Zahlung von Beiträgen an Organisationen, in denen der Verein Mitglied ist,
· zur Bestreitung der allgemeinen Verwaltungskosten,
· zur Durchführung von Tagungen und Besprechungen,
· zum Ersatz von Reisekosten für Vorstandsmitglieder und Delegierte

ergeben.
Ausgaben, die eine Summe von 500€ überschreiten, müssen vom Vorstand mehrheitlich genehmigt werden.
4. Ausnahmen bei der Verwendung der finanziellen Mittel

Grundsätzlich erhalten Mitglieder des Vereins keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Der Vorstand kann bei begründeten Ausnahmen auf Antrag für die Organisation und Durchführung von bedeutenden Veranstaltungen der Mitglieder, komplexer Schulungs- und Ausbildungsmaßnahmen oder zur Brandschutzaufklärung, die einen massenwirksamen Charakter im Interesse des Vereins tragen, einen einmaligen Zuschuss genehmigen. Anträge dafür sind schriftlich zu begründen.

Über die Bewilligung eines einmaligen Zuschusses entscheidet der Vorstand des Vereins endgültig, er hängt in jedem Fall von der jährlichen finanziellen Lage des Vereins ab. Ein Anspruch auf Bewilligung besteht nicht.
Anträge, die im Widerspruch zu dieser Finanzordnung stehen oder denen aufgrund der finanziellen Situation des Vereins nicht entsprochen werden kann, werden abgelehnt und mit einer Kurzbegründung für die Ablehnung an den Einreicher übersandt.

5. Rückerstattungsgrundsätze

Die Rückerstattung verauslagter Beträge erfolgt nur gegen Vorlage ordnungsgemäßer Belege innerhalb von 30 Tagen nach Ausstellungsdatum. 

6. Prüfung und Kontrolle der finanziellen Mittel

Das mit der Verwaltung der finanziellen Mittel beauftragte Mitglied des Vorstandes des Vereins hat die Buchführung ständig kontrollfähig zu gestalten und zu führen.

Jährlich, in der Regel vor der Delegiertenversammlung, ist der gesamte Haushalt des 
Vereins durch zwei gewählte Kassenprüfer einer gründlichen Prüfung zu unterziehen.

Die Prüfung ist schriftlich nachzuweisen und das Ergebnis der Delegiertenversammlung zur Entlastung des Vorstandes vorzutragen.








7. Anlagen

Zu dieser Beitragsordnung des Vereins gehören 2 Anlagen.
- Anlage 1


- Kassenordnung

- Anlage 2


- Richtlinie zur Zahlung der Beiträge durch die Mitglieder

8. Erlass der Beitragsordnung
Die Ordnung zur Finanzarbeit im „Verein zur Förderung der Freiwilligen- und Jugendfeuerwehr Berlin- Friedrichshagen e. V.“
und die Anlagen 1 - 2 wurden auf der Gründungversammlung am 17.12.2018 beschlossen.


Vorsitzende/r des Vereins



Anlage 1 der Beitragsordnung des Vereins
- Kassenordnung -

1. Die Kassenverwaltung des Vereins hat nach den Grundsätzen der ordentlichen Buchführung zu erfolgen und umfasst:


- die Abwicklung des Geldverkehrs,

- die Verantwortung für die sachgerechte Buchführung,

- die Verantwortung für Verwaltung und Abrechnung der Mitgliedsbeiträge,
- die Erstellung der jährlichen Kassen- und Haushaltsabrechnung sowie die      

  ordnungsgemäße Abrechnung von Zuwendungen,

- die Erstellung der jährlichen Haushaltspläne,

- die Ausfertigung und Abgabe der Finanzberichte.


2. Sämtliche Geschäftsausstattungen mit einem Wert über 400 Euro sind   

    entsprechend den jeweils geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu  

    inventarisieren und listenmäßig zu erfassen.

3. Die Bankkonten des Vereins sind auf den Namen „Verein zur Förderung der Freiwilligen- und Jugendfeuerwehr Berlin- Friedrichshagen e. V.“ anzulegen.
4. Sachlich und rechnerisch richtig zeichnen dürfen für alle Kassen- und 
Bankgeschäfte:

- der/die Vorsitzende/r des Vereins,

- der/die Schatzmeister/in,

- der/die Stellvertreter/in des/der Vorsitzenden des Vereins.
5. Sämtliche zur Auszahlung oder Überweisung stehenden Beträge sind in jedem 
Fall vorher sachlich und rechnerisch richtig zu zeichnen.

      Zeichnungsberechtigt sind:

- der/die Schatzmeister/in,

- der/die Vorsitzende des Vereins,

- der/die Stellvertreter/in des/der Vorsitzenden des Vereins.
6. Im Rahmen der Belegführung ist jede Einnahme oder Ausgabe durch Rechnungen und Quittungen zu belegen und in der Buchführung zu dokumentieren.


Anlage 2 der Beitragsordnung des Vereins
Richtlinie zur Zahlung der Beiträge durch die Mitglieder
Die Mitglieder des Vereins gemäß § 3 der Satzung sowie die fördernden Mitglieder haben den gemäß dieser Richtlinie beschlossenen Beitrag zum Termin in festgelegter Höhe bis zum 31.03. des laufenden Jahres auf das Konto

Vereinskonto: Skat Bank

IBAN: DE96 8306 5408 0004 1304 21

BIC: GENO DEF1 SLR
einzuzahlen.
Als Verwendungszweck sind

· der Name und
· der Beitrag für das Jahr, für welches die Zahlung geleistet wird (oder der   entsprechende Zeitraum)
anzugeben.
Beitragshöhe

a) von den Mitgliedern gemäß § 3 der Satzung pro Angehöriger und   

Kalenderjahr in Höhe von 30 Euro jährlich 

    
b) von fördernden Mitgliedern des Vereins gemäß § 3 der Satzung

· von Einzelpersonen mindestens 50 Euro jährlich
· Körperschaften, Institutionen, Unternehmen pro Jahr ab 100 Euro
Der für das fördernde Mitglied zu zahlende Jahresbeitrag ist in einer persönlichen Beratung mit dem/der Vorsitzenden zu ermitteln und schriftlich zu dokumentieren.

